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1.  Beispiel Vorarlberger Landesbibliothek
            

Begründung für Investition

60 - 70 % der Benutzer suchen nach inhaltlichen Kriterien, Sachbegriffen

Nutzer wenden engst möglichen Suchbegriff an - 
        Buchtitel sind meist zu allgemein, viele relevante Titel werden nicht gefunden

Benutzer recherchierend zunehmend vom Internet her - 
        d.h. kein räumliche Nähe zum Medium

Bibliothekskapital "Information" liegt brach - geringer Wirkungsgrad

ALEPH im Web      
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Manfred Hauer
Diese Argumente sind einem Vortrag der Landesbibliothek entnommen.



1.1 Demo: Beispiel "Einstein, Heisenberg"
            

Suche in ALEPH - Feld Inhaltsverzeichnis

                http://avlrpk07.br.vlr.gv.at/ALEPH/THIQUK1MNF8P5FBL8626B55HHKTSJGKCKBN79FGNYU4RDASQBV-00348/file/start-0

Diese Daten sind in ALEPH importiert - ohne die Nummern = Termgewichte, darin recherchiert der Nutzer wirklich, nicht im PDF

Manfred Hauer
Nutzen Sie diese URL um live in der Vorarlberger Landesbibliothek zu recherchieren.
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2. Projekt intelligentCAPTURE beim BMBF
            

Ziele
1. SWD in maschinelle Indexierung integrieren
2. DIPF-Thesaurus in m. I. integrieren und dynamisch weiterentwickeln
3. Praxis-Eignung weiter erforschen
4. Software-Entwicklung weiter vorantreiben

Partner

Bibliotheksservice-Zentren BSZ Konstanz
GBV Göttingen

Bibliotheken & Dokumentation TIB Hannover
Universtitätsbibliothek Konstanz
Vorarlberger Landesbibliothek
Deutsche Institut für internationale 
pädagogische Forschung (DIPF)

Manfred Hauer
Wir suchen Bibliotheken und Museen, die an der Umsetzung der SWD Interesse bekunden.



Software & AGI - Information Management Consultants
Language Engineering               IAI - Saarbrücken
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3. Nutzen für Informationssuchende
            

1. Hochspezifische Suchterme sind möglich und erfolgreich im OPAC

2. Zusätzliche Stringsuche im PDF-Inhaltsverzeichnis möglich

3. Nur relevante Terme aus dem Text werden indexiert  - kein Volltext-Overhead

4. Reduktion auf Grundformen, sinnvolle Mehrwortbegriffe - Vereinfachung der Suche

5. Inhaltsverzeichnis kann direkt eingesehen werden - schnellere Auswahl relevanter Titel

6. Deutlich höherer Recall - alle relevanten Artikel werden gefunden

7. Deutlich höhere Precission - nur Dokumente, in denen hochspezifische Terme eine wichtige 
    Rolle spielen werden gefunden. Nutzer kann durch PDF noch präzisere Medienauswahl treffen

8. Weniger Kosten für "falsch" bestellte Literatur (Fernleihe) 
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4. Nutzen für Informationszentrum
            

1. Benutzerkreis wird über hochwertiges online-Angebot erweitert - bessere Profilierung

2. Anzahl der überflüssig gelieferten  Titel wird stark reduziert - Kosteneinsparung Transport

3. Keine unnötigen Mehrfachexemplare - Kosteneinsparung Investitionen

4. Vorhandene Resourcen werden gezielter genutzt 

5. Inhaltserschließung wird preisgünstig, aber sehr nachhaltig vertieft ohne großen Zeitaufwand

6. Erschlossene Titel werden besser "promoted" - Verlage schätzen diese "Werbung"

7. Digitale Kopie wertvoller Exemplare - Bestandssicherung
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5.1 Input-Output-Modell von intelligentCAPTURE
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5.2 Hohe Performance durch: Multitasking und 
Multiuser-Verarbeitung

            

1 Shell Manager- steuert das Zusammenspiel der Shells
1 Domino-Server - steuert den Zugriff auf die gemeinsame Datenbank

Automatische Shells
Splitter - empfängt TIF- und PDF-Image-Datein, zerlegt Multipage-TIF in einzelne Seiten
Zone - kann Spalten, Bildflächen etc. für OCR markieren, editierbar
Capture - verwandelt TIF-Dateien mittels OCR - rechenintensiv
QuickFix - zeigt OCR-Zweifelsfälle, editierbare Qualitätskontrolle
Bind - setzt die einzelnen Seiten wieder zusammen
PDF-Export - Produziert eine PDF-Datei und eine Text-Datei
CAI - ermittelt maschinelle die wichtigsten Deskriptoren - rechenintensiv

Manuelle Schritte
Scanning - Einscannen der Inhaltsverzeichnisse, Artikel, Kapitel ...
CAI-Check - manuelle Qualitätskontrolle
Export - Export an Bibliothekssystem, Dokumentationssystem oder IC CATE

Beispiel: 4 Workstation: einer scannt im Vordergrund und macht Bind und Export im Hintergrund. Eine zweite Workstation macht OCR im Hintergrund und 
Zone im Vordergrund, eine dritte Workstation macht QuickFix im Vordergrund und CAI im Hintergrund, ein vierter macht CAI-Checking im Vordergrund und 
lässt Splitter, Bind, PDF-Export und CAI im Hintergrund laufen. Die erste Workstation ist Shell Manager. Der Domino-Server läuft auf dem Netzserver.



6. Maschinelle Indexierung durch CAI-Engine
            

CAI - Computer Aided Indexing

basiert auf AUTINDEX des IAI
Deutsch / English - optional auch Französisch, Spanisch, Italienisch
ca. 200 Mannjahre Entwicklungsleistung

Verfahren:
Zerlegt Terme morphologisch ->  Grundwort
Erkennt Eigenschaften des Grundwortes
Analysiert Sätze
Analysiert Textstrukturen
Erkennt inhaltlich signifikant wichtige Textworte und Phrasen
Ermittelt zugehörige Deskriptoren aus Thesauri oder Klassifikationen
Ermittelt Personen, Organisationen, Unternehmen
Ermittelt geographische Begriffe
Übersetzt Deskriptoren und wichtige Terme (BINDEX)
Generiert Zusammenfassung



6.1 Beispiel: Sucheffekte durch CAI-Engine
            



7. Welche Terminologie? Terminologie-Pflege
            

Terminologiepflege: Projekt beim BMBF






